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JörgHartmann)mit seinem ehe-

maligen Kollegen geben.
Nach Angeben des WDR lau-

fen die Dreharbeiten bis 3. Juli.

Geplant ist die Ausstrahlung

2025, ein Sendetermin stehe bis-

her nicht fest.

„Tatort“-Star Stefan Ko-

narske Foto: Frederic Kern/
dpa

Kossiks Comeback

Dortmund. Sieben Jahre nach

seinem Ausstieg aus dem Dort-

munder „Tatort“ hat Schau
spie-

ler StefanKonarskewiede
r einen

Gastauftritt in der Serie. Beim

26. Fall des Ermittlerteams kehrt

Konarske als Daniel Kossik zu-

rück, wie der WDR am Freitag

mitteilte.
Von 2012 bis 2017 war Ko-

narske in der Rolle des Daniel

Kossik für zehn Folgen auf den

Fernsehbildschirmen zu sehen.

In der Serie verabschiedete er

sich, um von der Dortmunder

Mordkommission zum LKA

nach Düsseldorf zu wechseln.

Nun soll es in der Folge „A
bstell-

gleis“ ein Wiedersehen von Er-

mittler Peter Faber (gespiel
t von

GUTE NACHRICHT

München. Ist dies der Beginn

eines neuen deutschen Fuß-

ball-Sommermärchens? Die

Nationalmannschaft ist am

Freitagabend inMünchenmit

einemhöchst überzeugen
den

Sieg indieHeim-EMgestartet.

Die Auswahl von Bundestrai-

ner Julian Nagelsmann ge-

wann mit 5:1 gegen Schott-

land. Die überrage
nden Jung-

stars Florian Wirtz und Jamal

Musiala (im kleinen Foto) so-

wie Kai Havertz, Niclas Füll-

krug und Emre Can erzielten

die Tore. Der schottisch
e Tref-

fer durch ein Eigentor von

Antonio Rüdiger war da nur

ein Schönheitsfehler.
Sport

Fotos: C. Soeder/dp
a; IMAGO

Traumstart in die Heim-EM

Reform reduziert Klinikangeb
ote

Das NRW-Gesundheitsministerium hat die Krankenhäuser i
n Ostwestfalen-Lippe darü

ber informiert, welche

Leistungen sie künftig noch anbieten dürfen, damit Patienten in Zukunft besser versorgt
werden.

Carolin Nieder-Entgelmeier

Düsseldorf/Detmold. Die

Folgen der Krankenhausre-

form in NRW werden kon-

kret. Am Freitag hat das Ge-

sundheitsministerium alle Kli-

niken darüber informiert, wel-

che Leistungen sie künftig

noch anbieten dürfen. Am

Montag werden die Pläne öf-

fentlich gemacht. Klar ist aber

bereits jetzt laut vorläufiger

ZuweisungdesLandes, d
assdie

Zahl der Behandlungsorte

deutlich sinken wird. Ziel der

Reform ist es, durch Speziali-

sierung die Behandlungsqua-

lität zu verbessern.
Das führt auch in OWL zu

Veränderungen in der Kran-

kenhauslandschaft. So si
eht das

Land nach Information dieser

Redaktion unter anderem vor,

dass Frühgeborene mit einem

Geburtsgewicht von unte
r 1.250

Gramm künftig nicht mehr in

fünfLevel-1-Perinatalzen
tren in

OWL behandelt werden dür-

fen, sondern nur noch in drei

– im evangelischen Klinikum

Bethel, im St. Vincenz-Kran-

kenhaus Paderborn und im Jo-

hannesWesling KlinikumMin-

den. Im Klinikum Herford und

im Klinikum Lippe soll die Ver-

sorgung gestrichen werden.

Bis auf die Katholische H
os-

pitalvereinigung Weser-Egge

(KHWE) mit vier Kranken-

häusern im Kreis Höxter äu-

ßert sich bislang jedoch kein

Krankenhausträger inO
WL zu

möglichen Veränderungen.

Nach Angaben von KHWE-

Sprecherin Isabell Waschkies

wird es im St. Josef Hospital

Bad Driburg und St. Ansgar

Krankenhaus Höxter Verän-

derungen geben. In Bad Dri-

burg komme eine neurologi-

sche Versorgung mit Stroke

Unit hinzu. Die Klinik ver-

liert jedoch die Gefäßchirur-

gie, die HNO-Belegabteilung

und die Möglichkeit, hoch-

komplexe Herzschrittmacher

einzubauen. In Höxter wird es

laut Waschkies zusätzlich die

Altersmedizin geben. Nicht

mehr anbieten darf die Klinik

imBereichderGynäkologie
die

Senologie und die Behand-

lung von Ovarialkarzinomen

sowie tiefe Rektumeingriffe.

Die Kliniken in NRW müssen

die vorläufigen Zuweisun
gen des

Landes nun nach Angaben von

Thorsten Kaatze, Vorsitzender

Geschäftsführer des Evangeli-

schen Klinikums Bethels, genau

analysieren. „Die Klinikträger

müssen prüfen, ob sie die Pläne

umsetzen können, und dann mit

den anderen Trägern in Aus-

tausch gehen, um die bestmögli-

che Versorgung für die Patien-

ten zu ermöglichen.“ Laut Kaat-

ze gibt es viel Gesprächsbed
arf.

„Wir werden uns mit dem Mi-

nisteriumunddenanderenKran-

kenhäusern in OWL eng aus-

tauschen.“

Klarheit bis Jahrese
nde

■ Bis zum 11. August kön-

nen die Krankenhäuser
in

NRW zu den Plänen des

Landes Stellung nehmen.

Nach den Sommerferien

wird das Gesundheitsmi-

nisterium alles auswerten

und auf dieser Basis die

Entscheidung treffen,

welches Leistungspo
rtfo-

lio jedes einzelne Kran
-

kenhaus in welchem Um-

fang anbieten kann. „Bis

Jahresende sollen die fünf

Bezirksregierungen
dann

die entsprechende
n Fest-

stellungsbescheide
ver-

schicken“, erklärt e
in

Sprecher. Auch Klagen

gelten als wahrscheinlich.
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KREIS LIPPE

■ Schützenszene
inAufruhr

Kreis Lippe, Seite 9

■ Ortsbesuche nach

demRechtsruck
Kreis Lippe, Seite 11

■ DieWiegeder
Hamburger Schule
Lippisches Kulturjourna

l, Seite 14

Das Wetter in Lippe

Der Tag
beginnt
mit Regen,
später
kommt die
Sonne
durch. Es ist windig bei 14

bis 19 Grad. Auch der Sonn-

tag wird regnerisch.

Anzeige
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O
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Wasserschaden?
Wir helfen weiter!

Tel. 05231 8789846

mail@kebro.net

www.kebro.net

Höxter gegen Nationalpark

Bürgerentscheid bringt Klarheit: 66,3 Proz
ent lehnen Bewerbung ab.

David Schellenberg

KreisHöxter. Nach einem hoch-

emotionalen Wahlkampf haben

die Bürger im Kreis Höxter deut-

lich entschieden, dass es kein
en

Nationalpark in ihrer Region ge-

ben soll. Das gab die Höxteran
er

Kreisverwaltung nach Auszäh-

lung der knapp 68.000 Stimmen

am Freitag bekannt. Insgesamt

votierten demnach 66,3 Prozent

gegen eine Bewerbung.
Zuvor hatte der Höxteraner

Kreistag bereits zweimal mit den

Stimmen von CDU, FDP und

AfD einen Nationalpark abge-

lehnt. Gegen den ersten Be-

schluss gab es eine erfolgreiche

Unterschriftensammlung, die

einen Bürgerentscheid erzwang.

Auch wenn die National-

park-Befürworter in ersten Re-

aktionen von „tiefer Enttäu-

schung“ und einem „schlech-

ten Tag für den Kreis Höxter

und die Natur“ sprechen, zoll-

ten sie doch zugleich der ho-

hen Beteiligung am ersten Bür-

gerentscheid auf Kreisebene im

Kreis Höxter Respekt: Fast 59

Prozent der Abstimmungsbe-

rechtigten nahmen Teil, so vie-

le wie noch nie bei einem Bür-

gerentscheid in NRW, wie es

beim Kreis heißt. Den Bürgern

wurde es allerdings auch ein-

fach gemacht, denn der Ent-

scheid wurde als reine Brief-

wahl durchgeführt – alle
Unter-

lagen kamen per Post.
Mit Blick auf die hohe Beteili-

gung sprach LandratMichael Sti-

ckeln von einem starken Zei-

chen für die Demokratie. „Dies

zeigt, wie wichtig es den Bürge-

rinnen und Bürgern bei uns im

Kreis Höxter war,mit ihrer Stim-

meEinflusszunehmen“,sagteSti-

ckeln, der der CDU angehört.

Es waren allerdings auch die

CDU und die FDP im Kreis

Höxter, die zuvor eine brei
te öf-

fentliche Debatte zu verhin-

dern versuchten, in dem sie zu-

nächst eine schnelle Kreistags-

entscheidung erzwangen
.

InkO Gmbh
Lagesche Str. 10–12

32657 Lemgo
www.inko-teak.de
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen
▶	 Allgemeines

Zahlungsbedingungen: 
Zahlbar 14 Tage nach Rechnungserhalt 
netto.
Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Nachrufe, Vereinsnachrichten für Ver
anstaltungen gegen Eintritt, Immobilien-, 
Vermietungs-, Ferientipps- und Neben
beschäftigungsanzeigen werden zum 
jeweiligen Grundpreis berechnet. Anzeigen 
können nach Wahl des Verlages mit oder 
ohne Preisaufschlag in weiteren Ausgaben 
und Onlinediensten veröffentlicht werden.

Bankverbindungen:  
Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter 
BIC WELADE3LXXX 
IBAN DE06 4765 0130 0000 0560 02
 
Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold 
BIC DGPBDE3MXXX 
IBAN DE45 4726 0121 0005 6485 00
 
Chiffregebühren: 
bei Abholung:		  3,65 €
bei Zusendung:	   7,30 €

Bearbeitungspauschale:	15,00 €

Nachlässe für mehrmalige Veröffent
lichung (Textwechsel und Größenänderung 
gestattet):

Malstaffel	 Mengenstaffel

bei mindestens	 ab     3 000 mm   5%
  6 ×   5%	 ab     5 000 mm 10%
12 × 10% 	 ab   10 000 mm 15%
24 × 15% 	 ab   20 000 mm 20%
52 × 20%	 ab   40 000 mm 21%
	 ab   70 000 mm 22%
	 ab 100 000 mm 23%

Rabattabschlüsse sind möglich.  
Zur Erfüllung des Abschlusses zählen alle 
Anzeigen, soweit sie nicht anderweitig 
zusätzlich konditioniert sind (Schaltung 
von Kombinationen etc.). Diese Anzeigen 
zählen, unabhängig der Anzahl der beleg
ten Ausgaben, nur einmalig zur Abschluss
erfüllung. Anspruch auf Rabatt besteht 
nur, wenn zu Beginn der Schaltfrist ein 
Anzeigenabschluss getätigt wurde, der 
aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass 
von vornherein berechtigt.

Verlag:
Lippischer Zeitungsverlag  
Giesdorf GmbH & Co. KG
Ohmstraße 7, 32758 Detmold

Telefon	05231 911-0
Telefax	05231 911-110

www.LZ.de
E-Mail: info@LZ.de

Erscheinungsweise: 
werktäglich morgens

Anzeigenschluss: 
Für die Ausgaben von Montag bis Freitag:
am jeweiligen Werktag zuvor, 14 Uhr.
Für die Ausgabe Samstag:  
Donnerstag, 17 Uhr.
Für den Marktplatz am Dienstag: 
Freitag, 12 Uhr.
Für die Zeitungsgruppe Neue Westfälische  
– �Ausgabe Samstag:  

Donnerstag, 17 Uhr.
– �Ausgabe Montag bis Freitag:  

Vortag, 12 Uhr.
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen
▶	 Grundpreise
	 für Kunden außerhalb des Verbreitungsgebietes sowie Agenturen

▶	 Ausgaben Montag bis Freitag

Anzeigenteil	 schwarz/weiß	 1,2 und 3 Zusatzfarben

Geschäfts-/Stellenanzeigen	       3,41 €	       4,29 €

Seitenpreis	 9.104,70 €	 11.454,30 €

Sonderveröffentlichungen1)	       2,41 €	 3,06 €

Marktplatz am Dienstag	       2,06 €	 2,61 €

Nachrufe von Firmen	       3,41 €	                 –

Anzeigen auf Textseiten	 schwarz/weiß	 1,2 und 3 Zusatzfarben3)

Streifen-/Eckanzeigen 100–599 mm	       6,77 €	 8,56 €

Streifen-/Eckanzeigen ab 600 mm	       4,50 €	 5,72 €

Textteil-Anzeigen2)	       13,64 €	 17,16 €

Nachrufe, Vereinsnachrichten für Veranstaltungen 
gegen Eintritt, Immobilien-, Vermietungs- (auch für 
Nachmieter), Tiermarkt-, Ferientipps- und Neben
beschäftigungsanzeigen werden zum jeweiligen 
Grundpreis berechnet. 

1) Anzeigen zählen für die Erfüllung des 
Abschlussrabattes, sind aber nicht rabattfähig.

2) Textteilanzeigen sind 1- und 2-spaltig möglich,  
auf der Kreisseite nur 1-spaltig, maximal jedoch  
100 mm. 
3) Farbmindestgrößen auf Textseiten: 
1 Zusatzfarbe ab 100 mm, 2 oder 3 Zusatzfarben  
ab 250 mm. 
Textteil-Anzeigen: 1 Zusatzfarbe ab 50 mm, 2 oder 3 
Zusatzfarben bei 100 mm.

Sonderwerbeformen und Sonderplatzierungen auf 
Anfrage.

Private Anzeigen
Mo.–Fr.	 s/w 1,55 €, Farbe 2,00 € 
Sa. 	 s/w 1,65 €, Farbe 2,15 €
(Familienanzeigen einschließlich Nachrufe 
von Vereinen und Belegschaften und private 
Gelegenheitsanzeigen)

Alle Preise zzgl. Bearbeitungspauschale in Höhe 
von 15,00 €	
� Satzspiegel: siehe Seite 11.
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen

Anzeigenteil	 schwarz/weiß	 1,2 und 3 Zusatzfarben

Geschäfts-/Stellenanzeigen	 4,02 €	 5,09 €

Seitenpreis	 10.733,40 €	 13.590,30 €

Sonderveröffentlichungen1)	 2,77 €	 3,50 €

Nachrufe von Firmen	 4,02 €	  –

Anzeigen auf Textseiten	 schwarz/weiß	 1,2 und 3 Zusatzfarben3)

Streifen-/Eckanzeigen 100–599 mm	 7,77 €	 9,86 €

Streifen-/Eckanzeigen ab 600 mm	 5,18 €	 6,57 €

Textteil-Anzeigen2)	 16,08 €	 20,36 €

▶	 Grundpreise
	 für Kunden außerhalb des Verbreitungsgebietes sowie Agenturen

▶	 Ausgabe Samstag

Nachrufe, Vereinsnachrichten für Veranstaltungen 
gegen Eintritt, Immobilien-, Vermietungs- (auch für 
Nachmieter), Tiermarkt-, Ferientipps- und Neben
beschäftigungsanzeigen werden zum jeweiligen 
Grundpreis berechnet. 

1) Anzeigen zählen für die Erfüllung des 
Abschlussrabattes, sind aber nicht rabattfähig.

2) Textteilanzeigen sind 1- und 2-spaltig möglich,  
auf der Kreisseite nur 1-spaltig, maximal jedoch  
100 mm. 
3) Farbmindestgrößen auf Textseiten: 
1 Zusatzfarbe ab 100 mm, 2 oder 3 Zusatzfarben  
ab 250 mm. 
Textteil-Anzeigen: 1 Zusatzfarbe ab 50 mm, 2 oder 3 
Zusatzfarben bei 100 mm.

Sonderwerbeformen und Sonderplatzierungen auf 
Anfrage.

Private Anzeigen
Mo.–Fr.	 s/w 1,55 €, Farbe 2,00 € 
Sa. 	 s/w 1,65 €, Farbe 2,15 €
(Familienanzeigen einschließlich Nachrufe 
von Vereinen und Belegschaften und private 
Gelegenheitsanzeigen)

Alle Preise zzgl. Bearbeitungspauschale in Höhe 
von 15,00 €	
� Satzspiegel: siehe Seite 11.
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen

Anzeigenteil	 schwarz/weiß	 1,2 und 3 Zusatzfarben

Geschäfts-/Stellenanzeigen	 2,93 €	 3,68 €

Seitenpreis	 7.823,10 €	 9.825,60 €		

Sonderveröffentlichungen1)	 2,07 €	 2,61 €

Marktplatz am Dienstag 	 1,75 €	 2,23 €

Nachrufe von Firmen	 2,93 €	 –

Anzeigen auf Textseiten	 schwarz/weiß	 1,2 und 3 Zusatzfarben3)

Streifen-/Eckanzeigen 100–599 mm	 5,75 €	 7,29 €

Streifen-/Eckanzeigen ab 600 mm	 3,86 €	 4,92 €

Textteil-Anzeigen2)	 11,72 €	 14,72 €

▶	 ermäßigte Grundpreise
	 für Kunden aus dem Verbreitungsgebiet (keine Mittlerprovision)

▶	 Ausgaben Montag bis Freitag

Nachrufe, Vereinsnachrichten für Veranstaltungen 
gegen Eintritt, Immobilien-, Vermietungs- (auch für 
Nachmieter), Tiermarkt-, Ferientipps- und Neben
beschäftigungsanzeigen werden zum jeweiligen 
Grundpreis berechnet. 

1) Anzeigen zählen für die Erfüllung des 
Abschlussrabattes, sind aber nicht rabattfähig.

2) Textteilanzeigen sind 1- und 2-spaltig möglich,  
auf der Kreisseite nur 1-spaltig, maximal jedoch  
100 mm. 
3) Farbmindestgrößen auf Textseiten: 
1 Zusatzfarbe ab 100 mm, 2 oder 3 Zusatzfarben  
ab 250 mm. 
Textteil-Anzeigen: 1 Zusatzfarbe ab 50 mm, 2 oder 3 
Zusatzfarben bei 100 mm.

Sonderwerbeformen und Sonderplatzierungen auf 
Anfrage.

Private Anzeigen
Mo.–Fr.	 s/w 1,55 €, Farbe 2,00 € 
Sa. 	 s/w 1,65 €, Farbe 2,15 €
(Familienanzeigen einschließlich Nachrufe 
von Vereinen und Belegschaften und private 
Gelegenheitsanzeigen)

Alle Preise zzgl. Bearbeitungspauschale in Höhe 
von 15,00 €	
� Satzspiegel: siehe Seite 11.
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen
▶	 ermäßigte Grundpreise
	 für Kunden aus dem Verbreitungsgebiet (keine Mittlerprovision)

▶	 Ausgabe Samstag

Anzeigenteil	 schwarz/weiß	 1,2 und 3 Zusatzfarben

Geschäfts-/Stellenanzeigen	 3,45 €	 4,35 €

Seitenpreis	 9.211,50 €	 11.614,50 €

Sonderveröffentlichungen1)	 2,37 €	 2,98 €

Nachrufe von Firmen	 3,45 €	  –

Anzeigen auf Textseiten	 schwarz/weiß	 1,2 und 3 Zusatzfarben3)

Streifen-/Eckanzeigen 100–599 mm	 6,67 €	 8,43 €

Streifen-/Eckanzeigen ab 600 mm	 4,43 €	  5,61 €

Textteil-Anzeigen2)	 13,80 €	 17,40 €

Nachrufe, Vereinsnachrichten für Veranstaltungen 
gegen Eintritt, Immobilien-, Vermietungs- (auch für 
Nachmieter), Tiermarkt-, Ferientipps- und Neben
beschäftigungsanzeigen werden zum jeweiligen 
Grundpreis berechnet. 

1) Anzeigen zählen für die Erfüllung des 
Abschlussrabattes, sind aber nicht rabattfähig.

2) Textteilanzeigen sind 1- und 2-spaltig möglich,  
auf der Kreisseite nur 1-spaltig, maximal jedoch  
100 mm. 
3) Farbmindestgrößen auf Textseiten: 
1 Zusatzfarbe ab 100 mm, 2 oder 3 Zusatzfarben  
ab 250 mm. 
Textteil-Anzeigen: 1 Zusatzfarbe ab 50 mm, 2 oder 3 
Zusatzfarben bei 100 mm.

Sonderwerbeformen und Sonderplatzierungen auf 
Anfrage.

Private Anzeigen
Mo.–Fr.	 s/w 1,55 €, Farbe 2,00 € 
Sa. 	 s/w 1,65 €, Farbe 2,15 €
(Familienanzeigen einschließlich Nachrufe 
von Vereinen und Belegschaften und private 
Gelegenheitsanzeigen)

Alle Preise zzgl. Bearbeitungspauschale in Höhe 
von 15,00 €
� Satzspiegel: siehe Seite 11.
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen

Gewicht	 bis 20 g	 30 g	 40 g	 50 g	 je weitere 10 g

 Grundpreis 	 126,80 €	 138,88 €	 150,86 €	 163,03 €	 24,15 € 
 1000 Exemplare

 Ortspreis 	   105,00 €	 115,00 €	 125,00 €	 135,00 €	 20,00 € 
 1000 Exemplare

Mindestabnahmemenge: 5.000 Exemplare. Der Ortspreis gilt nur für Beilagenaufträge 
des Einzelhandels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet bei 
direkter Abwicklung mit dem Verlag. Anfallendes Rollgeld wird weiterberechnet. 
Ohne Wiederholungsrabatte. Mehrere Beilagen eines Auftraggebers müssen vom 
Kunden ineinander gelegt angeliefert werden. Jeder Sendung muss ein Lieferschein 
in Papierform beiliegen.

Technische Angaben

Höchstformat: 230 × 310 mm. Größere Formate können verwendet werden, wenn 
sie auf das Höchstformat gefalzt werden. Für nicht maschinell zu verarbeitende 
Sonderformate (Untergrößen, ohne Heftrücken usw.) Preis auf Anfrage.
Auflage: Werktags: 26.100 (24.200 ohne EH), samstags 31.900 (26.200 ohne EH), 
Teilbelegungen möglich.
Erscheinungstage für Beilagen: Montag bis Samstag, Termine nur nach Absprache. 
Telefon 05231 911-155
Rücktrittsrecht: Bis 14 Tage vor dem Belegungstermin
Versandpapiere: Sie müssen folgende Angaben enthalten: Zeitungsbeilagen, Ausgabe 
Lippische Landes-Zeitung, Auftraggeber, Stichwort, Erscheinungstermin, Stückzahl.
Anlieferungstermin: Spätestens 3 Tage vor der Beilegung
Anlieferung: Montag – Donnerstag: 07:00 – 15:00 Uhr, Freitag: 07:00 – 12:00 Uhr  
frei Haus an das Druckhaus des Verlages. 
Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine einwandfreie sofortige 
Bearbeitung gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle Aufbereitung 
notwendig ist.
Versandanschrift: Bruns Druckwelt GmbH & Co. KG, Trippeldamm 20, 32429 Minden.

▶	 Beilagenwerbung Lippische Landes-Zeitung
	 Preise, technische Angaben und Voraussetzungen

Belegungseinheiten/Beilagenwerbung	 Auflagen

Ausgabengebiet WEST
Bad Salzuflen
Leopoldshöhe/Oerlinghausen

Ausgabengebiet OST
Nordlippe
Lemgo
Süd-Ost-Lippe
Blomberg

Ausgabengebiet MITTE
Lage
Detmold/Augustdorf
Horn-Bad Meinberg/Schlangen

Außerhalb Lippe
Einzelhändler Gesamt
Postleser

Gesamt

Sonstige Angaben

Auch bei bestätigten Terminen für Beilagen ist der Auftrag erst endgültig ange-
nommen, wenn der Verlag wenigstens 7 Tage vor Beilegung ein Muster der Beilage 
prüfen konnte. Der Verlag behält sich die Ablehnung oder Höherberechnung des 
Auftrages vor, wenn Beilagen für zwei oder mehr Firmen werben.
Zusagen auf die Veröffentlichung von redaktionellen Hinweisen sind unverbindlich.
Bei Belegung von Teilen der Bezirksausgaben wird keine Gewähr dafür übernommen, 
dass das gewünschte Gebiet ausschließlich und vollständig erfasst wird.
Soweit an einem Tag mehrere Aufträge auszuführen sind, muss der Auftraggeber 
damit rechnen, dass aus technischen Gründen die Beilagen ineinander gesteckt 
werden. Eine Alleinbelegung bzw. Konkurrenzausschluss kann nicht zugesagt werden.

werktags
3 675

700

2 625
3 600

825
1 375

2 725
6 675
1 550

–
1 900

450

26 100

samstags	
4 000
 725

2 850
3 925

900
1 500

2 925
7 200
1 650

–
5 700

525

31 900

E-Paper	
2 050

300

1 400
2 250

350
700

1 475
4 000

775

300

13 600
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen
▶	 Sonderveröffentlichungen 2025
	

 

Sonderveröffentlichungen in großer Themenvielfalt.
Werben Sie zielgruppenorientiert!

Änderungen vorbehalten.
Die genannten Themen stellen eine Auswahl dar. 

Weitere Informationen zu all unseren Sonderveröffentlichungen und Magazinen erhalten 
Sie bei Frau Ann-Katrin Girlich, Tel.: 05231 911-155; E-Mail: AGirlich@LZ.de

Thema Erscheinungsmonat

Die Zukunft im Blick März

Lippisches Handwerk April und November

Kauf Lokal März und Dezember
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen
▶	 Online Rubrikenmärkte
	 Preise

Bewährt: Online-Stellenportal für Ostwestfalen-Lippe
�Komfortable Suchfunktionen – Ihr Stellenangebot wird 
noch gezielter gefunden mit Suchkriterien wie Firma, 
Standort, Position

Online Upgrade zu Ihrer Anzeige in der Tageszeitung

• Übernahme der Printanzeige mit einer Laufzeit von 4 Wochen
• �Attraktive Zusatzfunktionen: 

Top-Platzierung und farblich hervorgehoben an der Spitze der Trefferliste für 
gestaltete Anzeigen mit einem Printwert über 50 EUR netto

• �Link auf Ihre Homepage inklusive
• �Keine Topplatzierung der Fließsatzanzeigen

Gestaltete Anzeigen      bis   99 mm		   129,00 EUR
Gestaltete Anzeigen      ab 100 mm		   439,00 EUR
Fließsatzanzeige		     39,00 EUR

Onlinestellung von Printanzeigen
Anzeigen aus der Rubrik Immobilien werden in den Onlinediensten der LZ, der 
NW und des MT veröffentlicht.
Die Berechnung der Onlinestellung erfolgt wie folgt:

Privatkunden	 Insertionsdauer	 Preis**
Fließsatzanzeige Immobilienmarkt	 1 Woche	   9,90 EUR inkl. MwSt.

Online only Anzeige Immobilienmarkt	 4 Wochen	 39,90 EUR inkl. MwSt.

Traueranzeigen	 –	 47,60 EUR inkl. MwSt.

gewerbliche Kunden	 Insertionsdauer	 Preis**
Anzeige Immobilienmarkt	 1 Woche	   5,00 EUR zzgl. MwSt.

Nachrufe	 –	 40,00 EUR zzgl. MwSt.

  ** Keine Mittlervergütung, nicht rabattfähig

Online only Premium-Anzeige

Ihr Stellenangebot online in Ihrem individuellen Layout. Schnell und einfach mit 
Hilfe von Vorlagen im Stellenportal selbst gestalten. Starttermin festlegen und 
absenden. Direkt buchbar unter LZ-job.de.
• Individuelle Firmendarstellung mit Logo
• Top-Platzierung und farblich hervorgehoben an der Spitze der Trefferliste 
• Aufnahme der Premiumanzeige in den Top Job Banner auf der Startseite 
Laufzeit pro Anzeige 4 Wochen. Berechnung bei Beginn der Laufzeit.  
Austausch/Korrektur Vorlage 20,00 EUR.
Anzahl Premium-Anzeigen im Kalenderjahr	 Preis pro Anzeige
       1. Anzeige		  739,00 EUR
ab   2. Anzeige		  675,00 EUR
ab   6. Anzeige		  655,00 EUR
ab 10. Anzeige		  625,00 EUR
ab 25. Anzeige		  590,00 EUR

Online only Express-Anzeige
Schnell und einfach mit Hilfe von Vorlagen im Stellenportal selbst gestalten, 
Starttermin festlegen und absenden. 
Direkt buchbar unter LZ-job.de
• Top-Platzierung und farblich hervorgehoben an der Spitze der Trefferliste
Preis für 4 Wochen Laufzeit		  519,00 EUR

Alle Preise netto zzgl. MwSt., AE-fähig, kein Abschlussrabatt. 
Mehr Informationen unter www.LZ-job.de, job.nw.de und job.mt.de

Wirkungsvoll: Online only
Schalten Sie Ihre digitalen Stellenanzeigen in 
den Online-Stellenmärkten von LZ-job.de,  
job.nw.de und job.mt.de. Nutzen Sie die hohe 
Reichweite und profitieren Sie von attraktiven 
Laufzeiten zu Top-Konditionen.
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen
▶	 Technische Daten
	

Druckverfahren:
Rollenoffset/Coldset

Druckform:
Negativ Alu

Rasterweite:
48 L/cm

Formate:
Berliner Format, im Bedarfsfall erscheinen  
LZ-Sonderbeilagen im halben Berliner Format = 
Magazinformat.

Satzspiegel mit Kolumnenzeile:
Berliner Format:  
Breite 288 mm, Höhe 427 mm = 2562 mm

Satzspiegel für ganze Seiten:  
445 mm hoch, 288 mm breit (Seiten-mm: 2670)

Spaltenzahl:
6 Anzeigenspalten à 45,00 mm;  
6 Textspalten à 44,00 mm

Satzspiegel für seitenteilige Anzeigen/
blatthohe Anzeigen: 445 mm

Anzeigen:	 Text: 
1-sp. =   45,00 mm	 1-sp. =   44,00 mm 
2-sp. =   93,00 mm	 2-sp. =   93,00 mm 
3-sp. = 142,00 mm	 3-sp. = 142,00 mm 
4-sp. = 191,00 mm	 4-sp. = 191,00 mm 
5-sp. = 239,00 mm	 5-sp. = 239,00 mm 
6-sp. = 288,00 mm	 6-sp. = 288,00 mm

Panorama: Breite 603 mm, Höhe 445 mm 
Griffanzeige Titelseite: Breite 93 mm, Höhe 93 mm

Magazinformat:	 Breite 210 mm, 
mit Kolumnenzeile:	 Höhe 269 mm, 
ohne Kolumnenzeile:	 Höhe 288 mm

Anforderungen an PDF-Dateien
Zur Erzeugung von PDF-Dateien müssen folgende 
Parameter eingestellt werden:

Kompatibilität: bis Acrobat 8/9 (PDF 1.7) oder  
PDF/X3 kompatibel

Auflösung: Farbanzeigen: 300 dpi, Graustufen: 300 dpi, 
Schwarzweiß: 2400 dpi

Schriften: alle Schriften einbetten, keine Untergruppen

Farben: CMYK, keine eventuelle Konvertierung in  
RGB-/sRGB-Daten

Tonwerte im Dokument: nicht unter 15%

Elektronische Datenübermittlung 
Getrennt von den digitalen Druckunterlagen ist eine 
schriftliche Auftragserteilung mit allen für die 
Abwicklung notwendigen Angaben erforderlich.

Alle notwendigen Daten für die Anzeige (Dokumente, 
Schriften, Bilder usw.) sollten nur zusammengestellt in 
einem eindeutig gekennzeichneten Archiv gesichert 
sein.

Identifizieren Sie Ihre gesendeten Daten mit 
Erscheinungsdatum und Stichwort oder Name, 
z. B. Mustermann_LZ_01.10.

Notwendige Informationen, die Sie gerne weiter-
geben möchten, können Sie in einer „Lies-mich“-
Datei ablegen, in der auch Name und Telefon eines 

Ansprechpartners hinterlegt sind, falls es Rückfragen 
gibt.

Datenübermittlung per E-Mail
Sie können Ihre selbst gestalteten Anzeigen bequem 
per E-Mail mit Datei-Anhang übersenden:  
Anzeigen@LZ.de

Bitte beachten Sie das Datei-Format. Für Rückfragen 
zur Datenübermittlung per E-Mail erreichen Sie uns 
unter Telefon 05231 911-155.

Bitte versenden Sie alle Daten spätestens bis 11 Uhr des 
Werktages vor Erscheinen.

Anforderungsprofil
für Programme und Dateiformate
die in unserem Haus bearbeitet werden können:

Layoutprogramm: 
InDesign bis Version 18.x

Grafikprogramme: 
Photoshop bis Version 25.x 
Illustrator bis Version 28.x

Bitte sichern und senden Sie alle Anzeigen als 
PDF-Datei.
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen
▶	 Allgemeine Geschäftsbedingungen
	 für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer 
oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen 
Inserenten in einer Druckschrift zum Zweck der Verbreitung.
2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines 
Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines 
Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist 
der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige 
abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genann-
ten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.
3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der ver-
einbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auftrag 
genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.
4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu 
vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer 
Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem 
der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu 
erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer 
Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.
5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-
Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter 
umgerechnet.
6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen 
ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder 
an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, 
müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber 
noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag 
auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in 
der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen 
Vereinbarung bedarf.
7. Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten 
an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. Der Verlag ist 
berechtigt, Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung 
nicht als Anzeigen erkennbar sind, und Anzeigen auf redaktionellen 
Seiten mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich zu machen.
8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe 
im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge wegen des 
Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn 
deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt 
oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt 
auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder 
Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag 
erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bin-
dend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den 

Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder 
Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung 
eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.
9. Für die kostenlose, ordnungsgemäße und rechtzeitige Lieferung 
bzw. Übermittlung des Anzeigentextes und einwandfreier 
Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwort-
lich. Beachtet der Auftraggeber diese Verpflichtungen nicht, stehen 
ihm Ansprüche wegen fehlerhafter Anzeigenveröffentlichung nicht 
zu. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen 
fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährlei-
stet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der 
durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. Der Verlag ist 
berechtigt, digital übermittelte Druckunterlagen, die Viren enthalten, 
zu löschen, ohne dass der Auftraggeber hieraus Ansprüche herleiten 
kann. Etwaige Ersatzansprüche des Verlages bei durch Viren verursach-
te Schäden bleiben unberührt.
10. Reklamationen müssen bei offensichtlichen Mängeln vom 
Auftraggeber innerhalb von vier Wochen nach Eingang der Rechnung 
geltend gemacht werden. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teil-
weise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck 
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwand-
freie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der 
Anzeige beeinträchtigt wurde. Ein Anspruch auf Nacherfüllung ist 
ausgeschlossen, wenn diese für den Verlag mit unverhältnismäßigen 
Kosten verbunden ist. Lässt der Verlag eine ihm gesetzte angemessene 
Frist für eine dem Verlag zumutbare Nacherfüllung verstreichen oder 
ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber 
ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des 
Auftrages.
11. Der Verlag sowie seine gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen haften bei vertraglichen oder außervertraglichen 
Ansprüchen nur für vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte 
Schäden sowie für Schäden, die durch mindestens leicht fahrlässige 
Verletzung solcher Pflichten entstehen, die die ordnungsgemäße 
Durchführung des mit dem Auftraggeber bestehenden Vertrages erst 
ermöglichen und auf deren Einhaltung der Auftraggeber regelmäßig 
vertrauen darf (Kardinalpflichten). Im letzteren Fall – sowie im Fall 
grober Fahrlässigkeit im kaufmännischen Geschäftsverkehr – ist die 
Haftung des Verlages beschränkt auf vorhersehbare vertragstypische 
Schäden. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht 
bei schuldhafter Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit, im 
Anwendungsbereich des Produkthaftungsgesetzes sowie im Fall ver-
traglich zugesicherter Eigenschaften oder der Übernahme ausdrück-
licher Garantien. Schadensersatzansprüche von Kaufleuten gegen den 
Verlag verjähren, abgesehen von Ansprüchen aus unerlaubter oder 

vorsätzlicher Handlung, in 12 Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem 
der Auftraggeber von den den Anspruch begründeten Umständen 
Kenntnis erlangt hat oder hätte erlangen müssen.
12. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch gelie-
fert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit 
der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle 
Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des 
Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.
13. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird 
die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der 
Berechnung zugrunde gelegt.
14. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die 
Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröffentlichung der 
Anzeige übersandt.
Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen, vom 
Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im 
Einzelfall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. 
Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste 
gewährt.
Bei Bankeinzug (SEPA-Lastschrift-Mandat) wird auf der Rechnung 
oder sonst einem geeigneten Beleg der Einzug mit einer Vorlauffrist 
von mindestens fünf Tagen angekündigt. Darin wird über Betrag, 
Fälligkeit, Gläubiger-ID und Mandatsreferenz informiert.
15. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die 
Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug 
die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung 
zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlan-
gen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des 
Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne 
Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der 
Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich ausstehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen.
16. Der Verlag liefert mit der Rechnung eine Bescheinigung über die 
Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.
17. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckvorlagen sowie für vom 
Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen 
ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tra-
gen.
18. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über 
mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet wer-
den, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige begin-
nenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere Weise 
genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht 
genannt ist – die durchschnittlich verkaufte Auflage des vergangenen 
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Kalenderjahres unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur 
dann ein zur Preisminderung berechtigender Mangel, wenn sie bei 
einer Auflage bis zu 50 000 Exemplaren 20 v. H., bei einer Auflage 
bis zu 100 000 Exemplaren 15 v. H., bei einer Auflage bis zu 500 000 
Exemplaren 10 v. H., bei einer Auflage über 500 000 Exemplaren 5 v. 
H. beträgt.
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche aus-
geschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken 
der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor 
Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.
19. Bei Chiffre-Anzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und 
rechtzeitige Weitergabe der Angebote die branchenübliche Sorgfalt 
an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Chiffre-Anzeigen werden nur 
auf dem normalen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffre-
Anzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser 
Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sen-
det der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Verlag kann 
einzelvertraglich als Empfangsbevollmächtigtem des Auftraggebers 
das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle 
und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Der Verlag 
kann darüber hinaus mit dem Auftraggeber die Möglichkeit der 
Selbstabholung oder der gebührenpflichtigen Zusendung vereinbaren. 
Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht von 50 g) überschrei-
ten, sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen sind 
von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht entgegenge-
nommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann jedoch aus-
nahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die 
dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt. Der Verlag behält 
sich vor, bei Stückzahlen ab 10 gewerblicher Zuschriften von einem 
Absender eine Weiterleitungsgebühr auf der Basis des jeweils gültigen 
Posttarifs zu berechnen.
20. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an 
den Auftraggeber zurückgesandt. Keinerlei Haftung übernimmt 
der Verlag für nicht oder nur teilweise erfolgte Rückgabe von 
Bewerbungsunterlagen durch den Auftraggeber.
21. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Gerichtsstand ist der Sitz 
des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren 
geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-
Kaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche 
Aufenthalt des Auftraggebers im Zeitpunkt der Klageerhebung unbe-
kannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz 
oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes 
verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages

a) Im kaufmännischen Geschäftsverkehr erkennt der Auftraggeber mit 
der Erteilung eines Anzeigenauftrages die Preisliste des Verlages an.
b) Sofern nach den gesetzlichen Bestimmungen wegen der veröffent-
lichten Anzeige eine Gegendarstellung abgedruckt werden muss, ver-
pflichtet sich der Auftraggeber, die Kosten der Veröffentlichung einer 
Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der veröf-
fentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des 
jeweils gültigen Anzeigentarifs.
c) Für zu gestaltende Anzeigen wählt der Verlag die Schrift, 
Satzanordnung und Umrandung entsprechend seinen technischen 
Möglichkeiten.
Nicht sofort erkennbare Mängel der Druckunterlagen, die erst beim 
Druckvorgang deutlich werden, begründen für den Auftraggeber 
keinen Anspruch auf Zahlungsminderung oder Ersatz wegen ungenü-
genden Abdrucks. Bei fehlerhaften Wiederholungsanzeigen ist jeder 
Anspruch ausgeschlossen, wenn der Inserent nicht vor Drucklegung der 
nächsten Anzeige auf den Fehler hinweist.
d) Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kontrollangaben ergeben kei-
nen Anspruch für den Auftraggeber.
e) Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, 
sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den 
Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. Die vom 
Verlag gewährte Mittlungsvergütung darf an die Auftraggeber weder 
ganz noch teilweise weitergegeben werden. Eine Provision wird nur 
gewährt, wenn der Auftrag unmittelbar vom Werbemittler erteilt wird 
und Texte bzw. Druckunterlagen auch von ihm geliefert werden. Für 
Anzeigenaufträge, die zum ermäßigten Grundpreis abgerechnet wer-
den, und für amtliche Bekanntmachungen besteht kein Anspruch auf 
Vermittlungsprovision.
f) Der Verlag behält sich das Recht vor, bei Abnahme von 200 000 mm 
sowie in Verlagsbeilagen Sondervereinbarungen zu treffen. Die von 
der zzt. gültigen Preisliste abweichenden Sonderkonditionen haben 
nur Gültigkeit nach schriftlicher Bestätigung durch den Verlag. Der 
Verlag kann für Anzeigen, die in Themenkollektiven erscheinen, von 
der Preisliste abweichende Konditionen vereinbaren, die auch antei-
lige Kosten für thematisch unterstützende, redaktionell gestaltete 
Beiträge enthalten. 
g) Konzernrabatt wird nur bei privatwirtschaftlich organisier-
ten Zusammenschlüssen gewährt. Keine Anwendung findet er 
z. B. beim Zusammenschluss verschiedener selbständiger hoheit-
licher Organisationen oder bei Zusammenschlüssen, bei denen 
Körperschaften des öffentlichen Rechts beteiligt sind. Im kaufmän-
nischen Geschäftsverkehr erfolgt die Veröffentlichung der Anzeige 

auch bei laufenden Aufträgen zu den Preisen der zu diesem Zeitpunkt 
jeweils gültigen Preisliste, sofern nicht ausdrücklich eine andere 
Vereinbarung getroffen worden ist.
h) Bei der Belegung von Bezirks- bzw. Teilausgaben und sonstigen 
Verlagsdruckschriften mit eigenen Preisen ist ein gesonderter 
Abschluss für die betreffende Ausgabe oder Kombination zu täti-
gen. Sofern außerdem für die Gesamtausgabe ein Auftrag vorliegt, 
wird für die Nachlassberechnung der Bezirks- bzw. Teilausgaben die 
Abnahmemenge der Gesamtausgabe hinzugerechnet. Anzeigen kön-
nen nach Wahl des Verlages mit oder ohne Preisaufschlag in weiteren 
Ausgaben und Onlinediensten veröffentlicht werden.
i) Für vom Verlag gesetzte bzw. gestaltete Anzeigenvorlagen behält 
sich der Verlag das Urheberrecht vor. Eine Weitergabe durch den 
Auftraggeber bedarf der ausdrücklichen Genehmigung des Verlages.
j) Unter Einhaltung der Bestimmungen des Datenschutzrechts werden 
die auf Grund der Geschäftsbedingungen bekanntgewordenen Daten 
gespeichert und im Rahmen des gesetzlich Zulässigen verwandt.
k) Anzeigen, bei denen als Absender eine Internet-Adresse angegeben 
ist, sind – wie auch gewerbliche Anzeigen – so kenntlich zu machen, 
dass ein gewerbliches Angebot deutlich ist. D. h., der Auftraggeber 
muss auch seinen Namen und die Anschrift in den Anzeigen nennen. 
Weigert sich der Auftraggeber, Namen und Adresse anzugeben, kann 
der Verlag die Insertion ablehnen. Der Auftraggeber haftet in jedem 
Falle für Inhalt und Form der Anzeige.
l) Sollte die Wochenendausgabe feiertagsbedingt auf einen Wochentag 
fallen, so greift die reguläre Preisgestaltung der Samstagsausgabe.
m) Unter Einhaltung der Bestimmungen des Datenschutzrechts werden 
die aufgrund der Geschäftsbeziehung erhaltenen personenbezogenen 
Daten innerhalb der „Zeitungsgruppe Neue Westfälische“ verarbeitet.

Handelsregister: Amtsgericht Lemgo, HRA 3161
USt-ID-Nr. DE124603717

Komplementärin: Lippischer Zeitungsverlag GmbH, Detmold

Geschäftsführer: Max Giesdorf, Carsten Lohmann

Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung

AG Lemgo HRB 4124

Alle weiteren Informationen finden Sie unter www.LZ.de
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▶	 Anzeigensonderformen
	 und Sonderplatzierungen
▶	 Ansprechpartner
	 LZ-Mediaberatung

 

Detmold 
Ohmstraße 7 
Tel.	05231 911-0

Jutta Volmer 
Teamleitung 
Tel. 05231 911-186 
JVolmer@LZ.de

Ann-Katrin Girlich 
Tel.	05231 911-155 
AGirlich@LZ.de

Ronja Olszewski 
Tel. 05231 911-196 
ROlszewski@LZ.de

Jörn Nolte 
Tel.	05231 911-121 
JNolte@LZ.de

Leitung Medienvermarktung

Thomas Bouza Behm 
Tel.	05231 911-185 
TBB@LZ.de 

Petra Lanwermann 
Tel. 05231 911-117 
PLanwermann@LZ.de

Jörg Kampe 
Tel. 05231 911-162  
JKampe@LZ.de

Key-Account-Beratung

Michael Baumgart 
Tel. 05231 911-118 
MBaumgart@LZ.de

Detmold/Horn-Bad Meinberg/ 
Augustdorf/Schlangen

Joachim Tempelmeier 
Tel. 05231 911-171 
JTempelmeier@LZ.de

Lemgo/Lage/Nordlippe

Jan Kreienmeier
Tel.	05261 9466-21 
JKreienmeier@LZ.de

Blomberg/Südlippe

Marktplatz 4 
Tel.	05235 9522-0

Mario Brink 
Tel. 05235 9522-20 
MBrink@LZ.de

Bad Salzuflen/Westlippe

Hoffmannstraße 6 a 
Tel.	05222 9311-0 

Oliver Tölle 
Tel.	05222 9311-21 
OToelle@LZ.de

Innendienst Direktverkauf

Medienvermarktung

Verkaufsleitung 
Medienvermarktung

Jörg Kretschmer 
Tel.	05231 911-134 
JKretschmer@LZ.de

Susanne Neske 
Tel.	05231 911-179 
SNeske@LZ.de

Barbara Lucas
Teamleitung 
Tel.	05231 911-141 
BLucas@LZ.de

Familien-/Traueranzeigen

Veronika Kopp 
Tel.	05231 911-163 
VKopp@LZ.de

Jenny Urbschat 
Tel.	05231 911-190 
JUrbschat@LZ.de

Telefonverkauf
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▶	 Verbreitungsgebiet
	

Kalletal
Extertal

Barntrup

Lügde

Schieder-
     Schwalenberg

Blomberg

Detmold

Lemgo

Dörentrup

Bad
Salzuflen

Leopolds-
höhe

Lage

Oerlinghausen

Augustdorf

Schlangen

Horn-
Bad Meinberg

Kreis Lippe

 

Bad 
Salzuflen

Minden
Lübbecke

Rahden

Stemwede

Espelkamp Petershagen  

Porta
Westfalica

Bad
Oeynhausen

Löhne

Vlotho

Hüllhorst

Preußisch
Oldendorf

Röding-
hausen Kirch-

lengern
Bünde

Hidden-
hausen

Kalletal

Lage

Extertal

Lügde

Schlangen
Steinheim

Nieheim
Marien-
münster

Bad 
Lippspringe

Alten-
beken

Bad
Driburg Brakel

Beverung

Borgentreich
WillebadessenLichtenau

Borchen

Wünnenburg Warburg
Büren

Dören-
trup Barn-

trup

Oerling-
hausen

August-
dorf

Horn-
Bad

Meinberg

Schieder-
Schwalen-

berg

Enger

Herford
Werther

Borgholz-
hausen

Stein-
hagen Leopolds-

höhe

Gütersloh

Verl

Rietberg

Schloß
Holte-

Stukenbrock

Hövelhof

Salzkotten

Delbrück 

HalleVersmold

Harsewinkel

Herzebrock-
Clarholz

Rheda-
Wiedenbrück

Langen-
berg

Spenge

Hille

Lemgo

Detmold
Blomberg

Bielefeld

Paderborn

Höxter


